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Kurzbericht
Anlage - Nr.: R 5/060/2026

Abteilung: Referat 5 Datum: 02.03.2026

  AZ:  

 

Beratungsgremium Termin Vertraulichkeit

Haupt- und Finanzausschuss 22.04.2026 öffentlich

 
 
Zuschüsse für das Jubiläumsprogramm 150 Jahre Bayreuther Festspiele / Festival 
150; Neu- und Erhöhungsanträge seit der Entscheidung im Haupt- und 
Finanzausschuss am 03.12.2026
 
In der Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 03.12.2025 wurden Zuschüsse für
Vereine und Veranstalter, die Programmpunkte im Rahmen des Festival150 anbieten, in
Höhe von 388.550 Euro, beschlossen (vgl. Anlage). 
 
Seit diesem Zeitpunkt haben sich bei diversen Projekten Veränderungen ergeben, die im
Folgenden näher erläutert werden sollen. 
 
Insgesamt sind neun weitere Anträge, siehe Anhang Neuanträge, eingegangen von:
 
-Zentrum Deutsch-Französisches Forum
-Iwalewa-Haus
-Hochschule für evangelische Kirchenmusik
-Wilhelm-Leuschner-Stiftung
-Universität Bayreuth, Medienwissenschaften
-Naheta GbR
-Hochschule Hof
-Junk-E-Cat & Hera (Jasmin Siddiqui)
-Antoine Wagner
 
Bei zwei Projektanträgen hat sich die Zuschusssumme um insgesamt 20.000 Euro
verringert (Silixen Again und Richard Wagner Verband Reduzierung um jeweils 10.000
Euro), bei drei Anträgen haben sich finanzielle Mehrbedarfe ergeben, wie folgt:
 
Der Richard-Wagner-Verband verzeichnet für die Vortragsreihe mit Prof. Dr. Stephan
Mösch, aufgrund höherer Honorarkosten, 3.000 Euro an Mehraufwendungen. Der
beantragte Zuschuss erhöht sich somit von 6.000 Euro auf 9.000 Euro. 
 
Für das geplante Konzert des Orchester-Vereins wurden für die Umsetzung des
Projektes insgesamt 500 Euro mehr an Zuschüssen beantragt. Der Zuschuss beläuft sich
aktuell auf 1.500 Euro statt 1.000 Euro. 
 
Beim Projekt Neu-Bayreuth Reloaded hat es einen Veranstalterwechsel von Neuneinhalb
Kunst- und Kulturhaus zum Jean-Paul-Kulturverein Region Bayreuth gegeben. Durch
eine Erhöhung der Mietkosten verändert sich die Zuschusshöhe von 18.000 Euro auf
20.000 Euro. 
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Hieraus ergibt sich eine Zuschussreduzierung, der bereits eingebrachten Anträge von
Vereinen und Veranstaltern, in Höhe von 374.050 Euro. 
 
Die Neuanträge belaufen sich auf eine Höhe von insgesamt 113.187 Euro, siehe Anlage
(Neuanträge). 
 
Die Zuschusshöhe für Vereine und Veranstalter beläuft sich somit aktuell auf insgesamt
487.237 Euro. 
 
Die Finanzierung der Neu- und Erhöhungsanträge wird durch den Zuschuss der
Oberfrankenstiftung in Höhe von 1,5 Mio. Euro und den städtischen Eigenanteil (10%) in
Höhe von 150.000 Euro abgedeckt. 
 
 
 

Finanzielle Auswirkungen (auch mittelbar)

nein   ja X  

falls ja:
   

einmalig: (Gesamtbetrag) 150.000 Euro   

     
 davon im Haushaltsjahr: 75.000 Euro im HHJ 

2025

  

     
  75.000 Euro im HHJ 

2026

  

     
  Von dem Zuschuss 

der OFS in Höhe 

von 1,5 Mio. Euro 

werden insgesamt 

487.237 Euro an 

Vereine und 

Veranstalter 

ausgezahlt. 
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Auswirkungen auf Klimaschutz oder Anpassung an den Klimawandel

I. Das Vorhaben hat eine Auswirkung auf 
den Klimaschutz oder auf die Anpassung 
an den Klimawandel:

II. Wenn, ja negativ: Bestehen 
klimafreundlichere Handlungsoptionen?

 Ja, positiv  Ja

 Ja, negativ  Nein

X Nein, keine Auswirkung  

III. Begründung (obligat) und ggf. klimafreundlichere Handlungsoptionen:
 

 
 
 
 
 
 
Vorschlag der Verwaltung zum  Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt Zuschüsse
für Projekte anlässlich des Jubiläumsjahrs 150 Jahre Bayreuther Festspiele laut
beiliegender, einen wesentlichen Bestandteil dieses Beschlusses, bildenden Liste
(Neuanträge).
 
Zudem beschließt der Haupt- und Finanzausschuss die Erhöhung der Zuschüsse für den
Orchester-Verein, den Richard-Wagner-Verband und für den Jean-Paul-Kulturverein laut
beiliegender, einen wesentlichen Bestandteil dieses Beschlusses, bildenden Liste
(Erhöhungsanträge).
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